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Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder eine Vielzahl von Neuerungen
und Verbesserungen bereitstellen zu können.

Die Zuordnung von Lagerorten in der Artikelverwaltung wurde deutlich erleichtert. Sie kön-
nen nun einem Artikel in einem Arbeitsschritt mehrere Lagerorte zuordnen und wenn nötig
direkt in die Lagerortverwaltung verzweigen.

Im Bestellvorschlag in der Warenlogistik ist nun die Vorgabe einer Mengenglättung möglich,
ebenso wie im gemeinsamen Bestellvorschlag. In letzterem können nun auch Überbestände
in den Verbundapotheken berücksichtigt werden, so dass ein vorheriger Lagerausgleich
nicht mehr nötig ist. Zudem kann in einem Apothekenverbund eine Apotheke nach der
gemeinsamen Bestellung als Zentrallager fungieren und die Ware erst bei tatsächlichem
Bedarf umlagern. Gemeinsame Bestellungen werden mit der neuen Version als Umlagerung
gehandhabt, was u.a. die komfortable Differenzbearbeitung ermöglicht.
Die Einwilligungserklärung wurde überarbeitet, um die vom Kunden tatsächlich akzeptierten
Datenspeicherungen abzubilden.
Die Nutzung eines Druckers und der Kassenlade von zwei Arbeitsplätzen hilft Ihnen, an weni-
ger frequentierten Arbeitsplätzen Ressourcen zu sparen.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den Ände-
rungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie einfach und schnell in der IXOS-Online-Hilfe, indem
Sie auf das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw. rechts in der Titel-
leiste von Fenstern klicken oder über Onlinehilfe - Alt + F1.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie einmal alleine nicht weiterkommen, erreichen
Sie die IXOS-Service-Hotline unter 08151 / 55 09 295, sowie den Online-Support unter
www.pharmatechnik.de/online-support und direkt aus IXOS über das Icon in der Titel-

leiste von Hauptfenstern und aus dem Menü Büro über den Eintrag Online-Support.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS Team
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1 Kasse
1.1 Suche nach Alternativen für ein Hilfsmittel mit 2 Hilfsmittelnummern
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Suche nach Alternativen für ein Hilfsmittel mit 2 Hilfsmittelnummern
Neu/geändert:
Für Hilfsmittel mit 2 Hilfsmittelnummern können Sie alle alternativen Hilfsmittel für beide
Hilfsmittelnummern gleichzeitig anzeigen lassen.
Wie bisher starten Sie in einem Verkaufsvorgang die Suche nach alternativen Hilfsmitteln mit
Alternativen - F8 und wechseln im Fenster Suche nach vergleichbarem Produkt mit Hilfs-
mittelnummer - F6 zur Suche anhand der Hilfsmittelnummer.
Nun bekommen Sie immer alle hinterlegten Nummern angezeigt, d.h. ggf. beide Hilfs-
mittelnummern sowie die Pflegehilfsmittelnummer.
Die anschließende Suche nach Alternativen hängt davon ab, welche Hilfs-
mittelnummer/Pflegehilfsmittelnummer Sie aktiviert haben. Sie haben die Möglichkeit, nur
eine oder beide Nummern zu aktivieren. Initial ist immer die erste Hilfsmittelnummer akti-
viert; die zweite Nummer und die Pflegehilfsmittelnummer sind deaktiviert.
Wenn Sie beide/alle Nummern aktivieren, wird nach Alternativen für die erste und die
zweite Hilfsmittelnummer und ggf. die Pflegehilfsmittelnummer gesucht, so dass Sie die
Alternativen sowohl für die erste als auch für die zweite Hilfsmittelnummer und ggf. für die
Pflegehilfsmittelnummer angezeigt bekommen.

Beispiel: Hilfsmittel mit zwei Hilfsmittelnummern

Beispiel: Hilfsmittel mit einer Hilfsmittelnummer und der Pflegehilfsmittelnummer
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Beachten Sie, dass bei einer Suche mit 2 Hilfsmittelnummern die Suche u.U. einige Zeit in
Anspruch nimmt und dass die Trefferliste u.U. sehr umfangreich ist.
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2 Artikelverwaltung
2.1 Zuordnung von Lagerorten optimiert
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Lagerorte zu Artikeln zuordnen
Neu/geändert:
In der Artikelverwaltung auf der Seite Lagerdaten hinterlegen Sie, an welchem Lagerort
bzw. welchen Lagerorten der Artikel zu finden ist.
Die Zuordnung von Lagerorten wurde nun wesentlich vereinfacht. Sie wählen wie bisher den

Browse-Button neben dem Feld Lagerort.
Es öffnet sich das Fenster Lagerorte auswählen.

Hier wählen Sie nun die relevanten Lagerorte aus, indem Sie die Checkbox vor dem jewei-
ligen Lagerort aktivieren. Damit ist die Zuordnung mehrerer Lagerorts in einem Arbeits-
schritt möglich.

Sobald mindestens eine Checkbox aktiviert ist, wird die Funktion OK - F12 zum Spei-
chern der Auswahl eingabefähig.

Wenn Sie selbst Lagerorte anlegen möchten, können Sie nun entweder direkt aus dem Fens-
ter Lagerorte auswählen über die Funktion Lagerorte verwalten - F5 in die Lager-
ortverwaltung verzweigen. Oder Sie nutzen wie bisher im Menü Systempflege den
Menüeintrag Lagerorte. Mit der Funktion Neu - F3 legen Sie einen neuen Lagerort an; die
Änderung des Namens von selbst angelegten Lagerorten erfolgt wie bisher mit Bearbeiten
- F5.
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Wenn Sie nun einen selbst angelegten Lagerort in der Baumstruktur anders anordnen möch-
ten, als durch die initiale alphabetische Sortierung vorgegeben, oder Sie möchten nach einer
Umstellung Ihrer Warenwirtschaft auf IXOS die gewohnte Struktur wiederherstellen, dann
gehen Sie wie folgt vor:
Markieren Sie den gewünschten Lagerort und verschieben ihn mit gehaltener Maustaste bzw.
durch längeres Antippen und Verschieben auf dem Touchscreen an die gewünschte Stelle in
der Struktur. Die Zuordnungen von Artikeln zu diesem Lagerort bleiben selbstverständlich
erhalten.

Auf diese Weise können Sie auch einen untergeordneten Lagerort als übergeordneten
Lagerort auf die höchste Ebene der Baumstruktur verschieben.

Anzeige in Artikeltrefferlisten
Beachten Sie, dass für die Anzeige des Lagerorts in Artikeltrefferlisten für die unter-
geordneten Lagerorte immer die Icons der übergeordneten Lagerorte verwendet werden.
Der Tooltip weist in jedem Fall den genauen Lagerort aus.
Wenn ein Artikel im Kommissioniersystem und anderen Lagerorten gelagert wird, dann wird

das Icon für 'Kommissioniersystem' überlagert vom 'mehrere-Lagerorte-Icon' angezeigt:
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2.2 Erweiterte Suche - Wirkstoffsuche: Anzeige von Nicht-Arzneimitteln
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall:Wirkstoffsuche für Wirkstoffe, welche nur in Nicht-Arzneimitteln vor-
kommen
Neu/geändert:
In der Erweiterte Suche - Wirkstoffsuche können Sie bereits jetzt nach wirkstoffgleichen
Präparaten suchen, welche nicht von Rabattverträgen oder gemäß aut idem erfasst werden,
aber aufgrund der Wirkstoffgleichheit ausgetauscht werden können. Dazu aktivieren Sie in
der Wirkstoffsuche die Checkbox alle wirkstoffgl. Treffer anzeigen.
Mit dieser Option werden nun auch Nicht-Arzneimittel gefunden, für die selbstverständlich
kein Apo-VK hinterlegt ist. Damit werden Fälle erfasst, bei denen der Wirkstoff (bspw. Lutein)
nur in Nicht-Arzneimitteln vorkommen.

Die Artikeltreffer werden wie üblich im TrefferlistenabschnittWirkstoffgleiche Präparate
angezeigt.
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2.3 Anzeige der Verteilung eines gemeinsamen Einkaufs
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Einsehen der Verteilung eines gemeinsamen Einkaufs
Neu/geändert:
Die Verteilung eines gemeinsamen Einkaufs von Filial- und Partnerapotheken ist oft schwie-
rig nachzuvollziehen. Zum einen können Sie manuell Vorgaben zur Bestellmenge für alle
Apotheken des Verbundes vornehmen. Zum anderen haben Sie die Möglichkeit, den auto-
matischen Bestellvorschlag zu nutzen und dabei jederzeit manuell Korrekturen am Vorschlag
vorzunehmen.
In der Bestands- und Bestellkontrolle, welche Sie in den Artikeldetails über Bestands-
kontrolle - Strg+F10 aufrufen, wird nun bei jeder Statusänderung einer Bestellung die zu
diesem Zeitpunkt geltende Verteilung der Mengen auf die Apotheken des Verbundes pro-
tokolliert.
D.h. wenn ein Warenkorb bestellt wird und wenn eine Bestellung gebucht wird, dann sehen
Sie für diese Statusänderung im Detailbereich die genauen Angaben zur Verteilung der Arti-
kelposition.
Diese Anzeigen ergänzen die bereits bekannte Anzeige der Verteilung bei Buchung eines
Artikels.

Beispiel: Statusänderung vonWarenkorb zu Bestellung mit Anzeige der Verteilung
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Beispiel: Statusänderung von Bestellung zu Buchungmit Anzeige der Verteilung

In den Artikeldaten auf der Seite Einkauf / Retoure können Sie dem Tooltip ebenfalls die
Verteilung des Artikels auf die einzelnen Apotheken des Verbundes zum Zeitpunkt der
Buchung des Wareneingangs entnehmen.
Damit ist es der bestellenden Apotheke möglich, auch nach der Belieferung der anderen
Apotheken zu sehen, wieviele Packungen auf jede Apotheke verteilt werden sollten.
So können Sie sehr leicht auf eventuelle Rückfragen reagieren, wenn bspw. die gelieferte
Menge nicht mit der Menge der Bestellung (des Umlagerungsauftrags) für die andere Filiale
übereinstimmt.
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2.4 Weitere Wirkstoffe in Substitutionsausschlussliste
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abgabe oder Vergleichsartikelsuche eines vom Substitutionsausschluss
betroffenen Artikels
Neu/geändert:
Entsprechend des Beschlusses des G-BA vom 18.09.2014 gemäß § 91 SGB V gilt ab dem
10.12.2014 die folgende Erweiterung zur Substitutionsausschlussliste:
Betaacetyldigoxin (Tabletten), Digitoxin (Tabletten), Digoxin (Tabletten), Levothyroxin-
Natrium (Tabletten), Levothyroxin-Natrium + Kaliumiodid (fixe Kombination) (Tablet-
ten), Tacrolimus (Hartkapseln).
Mit dem Aktivieren der Daten zum Preisänderungsdienst zum 01.01.2015 sind diese Daten
zum Substitutionsausschluss enthalten.
Wie Sie sicher wissen, sind Ciclosporin (Lösung zum Einnehmen und Weichkapseln) und Phe-
nytoin (Tabletten) bereits in der Liste enthalten.
Kurz zur Erinnerung:
Wirkstoffe, die in der Substitutionsausschluss-Liste (auch "aut idem-Liste" genannt) auf-
geführt sind, dürfen ab 01.04.2014 nicht mehr ausgetauscht werden.
Das heißt, Präparate mit diesen Wirkstoffen dürfen nicht aufgrund von Rabattverträgen oder
entsprechend aut idem ausgetauscht werden, sofern der abgegebene Artikel nicht das Ori-
ginal oder ein Importartikel zum verordneten Artikel ist. Ein Austausch durch einen Original-
oder Importartikel ist erlaubt, da es sich dabei um das Selbe und nicht nur um das Gleiche
handelt.
Falls Sie einen Artikel mit einem Wirkstoff entsprechend der Substitutionsausschlussliste
erfassen, so wird in Rabattvertrags-, aut idem- und Importsuchen im rechten oberen Bereich
der Schriftzug Substitutionsausschluss (Importe möglich)mit dem Icon

'Substitutionsausschluss' angezeigt.
Die Trefferliste enthält den Originalartikel und ggf. Importartikel.

In anderen Fällen, wie bspw. dem manuellen Starten einer anderen Vergleichssuche, d.h.
keine Import-, Rabattvertrags- oder aut idem-Suche, wird eine entsprechende Hin-
weismeldung zum Substitutionsausschlussliste eingeblendet.
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3 Warenlogistik
3.1 Bestellvorschlag mit Mengenglättung
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Kriterien des Bestellvorschlags festlegen
Neu/geändert:
Beim Anlegen eines Warenkorbs mit Neuer Warenkorb - F3 (bzw. einer Bestellung) können
Sie wie bisher einen gemeinsamen Bestellvorschlag mitMit Auswertung - F11 ermitteln las-
sen. Dafür legen Sie zunächst die Auswertungskriterien fest.
Hinzugekommen ist hierbei, dass Sie eine Mengenglättung vorgeben können. Eine Men-
genglättung, bspw. auf 5er- oder 10er-Packungen bewirkt, dass nach Ermittlung der benö-
tigten Mengen immer nur ein ganzzahliges Vielfaches dieser vorgegebenen geglätteten
Menge bestellt wird.
Nutzen Sie für diese Einstellung die OptionMengenglättung auf. Sie finden diese als letzte
Option unterMengenermittlung.

3.2 Etikettendruck für Lagerartikel und Mengenbegrenzung möglich
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Etiketten drucken
Neu/geändert:
Für den Etikettendruck in der Warenlogistik können Sie nun für die Druckanzahl der Lie-
fermenge und für die Druckanzahl für den GesamtbestandMaximalwerte, d.h. eine obere
Begrenzung angeben. Aktivieren Sie dazu die jeweilige Checkbox und tragen Sie dann
eine obere Grenze für die Anzahl zu druckender Etiketten ein.
Zudem haben Sie die Möglichkeit, den Etikettendruck nur auf Lagerartikel zu begrenzen, d.h.
auf alle gelieferten Artikel mit Lagerstatus POS oder POR.
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Wählen Sie dazu die Option Nur Lagerartikel und aktivieren Sie die gewünschten Abga-
bebestimmungen.

In dem Fall werden entsprechend der unter Anzahl gewählten Option (Lie-
fermenge/Gesamtbestand/Feste Anzahl) Etiketten für die Lagerartikel gedruckt.
Beispiel: Wenn Gesamtbestand und Nur Lagerartikel gewählt wurde, dann werden für alle
Artikel mit Lagerstatus POS oder POR nur Etiketten für die Artikel im tatsächlichen Bestand
gedruckt, nicht für die Artikel im Warenkorb/Bestellung. Im Wareneingang wird vor der
Buchung die Anzahl der Liefermenge plus die Anzahl des tatsächlichen Bestands gedruckt;
nach der Buchung entspricht der Bestand der Summe beider Mengen.

Beachten Sie auch, dass unverändert Folgendes gilt: Wenn Liefermenge und Nur Abho-
lungen gewählt wurde, dann werden für alle Artikel mit mindestens einer Abholung so viele
Etiketten gedruckt, wie insgesamt geliefert wurde. Es wird nicht nur die Abholungsmenge
gedruckt.

3.3 Gemeinsamer Bestellvorschlag mit Berücksichtigung von Überbeständen
und Mengenglättung
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Kriterien des gemeinsamen Bestellvorschlags festlegen
Neu/geändert:
Beim Anlegen eines gemeinsamen Warenkorbs mit Neuer Gem. Warenkorb - Strg+F3
(bzw. einer gemeinsamen Bestellung) können Sie wie bisher einen gemeinsamen Bestell-
vorschlag mitMit Auswertung - F11 ermitteln lassen. Dafür legen Sie zunächst die Aus-
wertungskriterien fest.
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Hinzugekommen ist hierbei, dass die Überbestände aller F&P-Apotheken berücksichtigt wer-
den können und dass Sie eine Mengenglättung vorgeben können. Das heißt, dass zum einen
die Gesamtbestellmenge um die Summe der Überbestände reduziert werden kann. Dadurch
sparen Sie sich den Lagerausgleich vor der gemeinsamen Bestellung.
Zum anderen bewirkt eine Mengenglättung (für eine Großbestellung), bspw. auf 5er- oder
10er-Packungen, dass nach Ermittlung der benötigten Mengen in den Filial-/Part-
nerapotheken immer nur ein ganzzahliges Vielfaches dieser vorgegebenen Menge bestellt
wird. Die Verteilung orientiert sich an der ursprünglich für die Bedarfsmenge ermittelten pro-
zentualen Verteilung. Dies ist analog zum bereits bekannten Anpassen der Gesamt-
bestellmenge in der Trefferliste zum Bestellvorschlag.
Nutzen Sie für diese beiden Einstellungen die Option Überbestände in Bestellmengen
berücksichtigen bzw.Mengenglättung auf. Sie finden Sie als letzte Optionen unterMen-
genermittlung.

3.4 Gemeinsamer Bestellvorschlag für Zentrallager-Apotheke
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Lokalen Warenkorb nach gemeinsamem Bestellvorschlag anlegen
Neu/geändert:
In einem gemeinsamen Bestellvorschlag wird entsprechend der festgelegten Aus-
wertungskriterien der Bedarf aller in die Auswertung einbezogenen Filial- und Part-
nerapotheken berücksichtigt.
Wenn Ihre Apotheke nun als Zentrallager für den Apothekenverbund fungiert, dann soll die
Ware nicht direkt nach dem Wareneingang auf die anderen Apotheken verteilt, sondern zwi-
schengelagert werden.
In diesem Fall gehen Sie wie folgt vor: Aus der Trefferliste des gemeinsamen Bestell-
vorschlags können Sie mit Lokaler Warenkorb - Strg+F12 einen (lokalen) Warenkorb anle-
gen, in welchem die Aufteilung der Artikel auf die einzelnen Filial- und Partnerapotheken
nicht mehr vorgesehen ist. Sie erhalten einen 'normalen lokalen' Warenkorb. (In den anderen
Apotheken wird auch kein Warenkorb für die Umlagerung angelegt.)
Vielmehr lagert Ihre Apotheke die Ware an die anderen Apotheken erst dann um, wenn
diese die Ware tatsächlich benötigen und per Umlagerungsauftrag bei Ihrer Apotheke bestel-
len.
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3.5 Gemeinsamer Einkauf: Umlagerung der bestellten Ware
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Umlagerung der bestellten Ware nach gemeinsamem Einkauf
Neu/geändert:
Bisher wurde eine gemeinsame Bestellung in den (nicht bestellenden) Filial- und Part-
nerapotheken so behandelt, als ob die Bestellung beim Lieferanten/Anbieter aufgegeben
worden wäre.
Die Darstellung in grauer Schrift - als Kennzeichnung einer nicht änderbaren automatisch
angelegten gemeinsamen Bestellung durch eine Filial- und Partnerapotheke - blieb auch
dann erhalten, wenn der Wareneingang in der bestellenden Apotheke gebucht wurde.
Dies wurde nun geändert:
In den Filial- und Partnerapotheken werden Bestellungen, für welche noch kein Waren-
eingang gebucht wurde, wie bisher in grauer Schrift dargestellt.

Beispiel: Gemeinsame Bestellung in einer Filial- und Partnerapothekemit ungebuchtemWareneingang in der
bestellenden Apotheke
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Diese Bestellungen werden nun jedoch automatisch in Umlagerungen umgewandelt, sobald
in der bestellenden Apotheke der Wareneingang für die gemeinsame Bestellung gebucht
wurde. Diese Umlagerungen beziehen sich als Liefernden auf die bestellende Apotheke. Des-

halb werden diese Umlagerungen auf der Seite Partner+Filialen angezeigt.
Es wird keine Meldung im Infocenter angezeigt, da hier keine Aktion in der (nicht bestel-
lenden) Apotheke nötig ist.

Beispiel: Umlagerung in einer Filial- und Partnerapotheke durch gebuchtenWareneingang in der bestellenden
Apotheke

Wenn Sie nun den Wareneingang (Wareneingang - F12) der Umlagerung durchführen, so
können Differenzen zur ursprünglichen Bestellung aufgetreten sein. Diese Differenzen wer-
den jetzt automatisch ermittelt und können direkt bearbeitet werden.

Nutzen Sie zum Bearbeiten der Differenzen (bspw. zu wenig gelieferter Packungen) im
Wareneingang wie gewohnt die Funktion Differenzen bearbeiten - F11.
Hierbei gelten die gleichen Einschränkungen wie bei Umlagerungen, bspw. ist keine Retoure
(an die liefernde Apotheke oder den Lieferanten) möglich.
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Durch diese Funktionsweise kann sichergestellt werden, dass in Reports die Umlagerungen
als solche und nicht als Bestellung beim Lieferanten/Anbieter bewertet werden.
Gleichzeitig können nun auch ggf. hinterlegte Kundenrabattmodelle greifen, sofern diese als
Kunden die zu beliefernden Apotheken definiert haben. Damit kann der bisher automatisch
verwendete Preis (evtl. gemittelter) Buchungs-EK + 0% bspw. erhöht werden, wenn Trans-
portkosten aufgrund einer weiteren Entfernung der Apotheken anfallen.

Alle noch nicht abgeschlossenen gemeinsamen Einkäufe aus früheren Versionen von
IXOS werden noch nach dem bisherigen Schema abgearbeitet. Wenn Sie dies vermeiden
möchten, könnten Sie in der bestellenden Apotheke für die bereits gesendete Bestellung
einen Lieferantenwechsel (Lieferantenwechsel - F10 und im Lieferantenwechsel: Neu - F3) auf
eine aktualisierte Bestellung bei dem Lieferanten durchführen, bei dem Sie die gemeinsame
Bestellung getätigt haben.
Dadurch werden nun nach der Buchung Umlagerungsauftäge angelegt, welche Sie genauso
komfortabel bearbeiten können wie alle neuen gemeinsamen Bestellungen.
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3.6 Anzeige der letzten Bestellmenge, des letzten Bestelldatums und des letz-
ten Verfalldatums
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Einsehen der Trefferlisten der freien Ansichten von Warenkorb, Bestellung
und Wareneingang
Neu/geändert:
Beim Erfassen einer Position in der Warenlogistik können Sie nun in den Trefferlisten der
freien Ansichten die letzte Bestellmenge, das letzte Bestelldatum und das letzte Ver-
falldatum einer Position anzeigen lassen. In Kombination mit der Anzeige des letzten Lie-
feranten und des letzten Lieferdatums erleichtern Ihnen diese Angaben die Entscheidung
über die Bestellmenge bei der manuellen Bestellung.
Nutzen Sie zum Konfigurieren dieser Spalten in den freien Ansichten in den Bear-
beitungsmodi von Warenkörben, Bestellungen und Wareneingängen die Funktion Ein-
stellungen - Alt+F12.

Die Spalten werden initial als letzte der Tabelle angezeigt mit den Überschriften l. Menge, l.
Bestellung und l. Verfall.
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4 Kontakte
4.1 Neue Einwilligungserklärung bildet eingewilligte Funktionen ab
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Einwilligungserklärung ausdrucken
Neu/geändert:
Bisher konnte die Einwilligungserklärung nicht auf die vom Kunden tatsächlich akzeptierten
Funktionen eingestellt werden.
Nun wird sowohl unterschieden, ob und welche Werbung der Kunde haben möchte und ob
seine betreuungsrelevanten Daten gespeichert werden dürfen. Und zudem wird eine geson-
derte Einwilligungserklärung angeboten, wenn der Kunde mit Hilfe des Medi-
kationsmanagements betreut wird.
Diese Konfiguration der Einwilligungserklärung können Sie auf verschiedenen Wegen vor-
nehmen:

l beim Anlegen eines neuen Kunden mit anschließendem Speichern der Daten

l mit Aufruf der neuen Funktion Einwillig. verwalten - F10

l mit Auswahl des / / Statusbuttons zur Einwilligungserklärung

Es öffnet sich das Fenster Einwilligungserklärung verwalten. Falls der Kunde nicht am Medi-
kationsmanagement teilnimmt, wählen Sie nur aus, ob dem Kunden die Ein-
willigungserklärung ausgehändigt wurde, welche Form der Werbung der Kunde wünschte
und ob er die Einwilligungserklärung unterschrieben hat. Wählen Sie nun Einwillig. drucken
- F9, um den Ausdruck der Einwilligungserklärung anzustoßen.
Mit der Funktion Speichern & Schließen - F12 werden die Daten gesichert.
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Falls der Kunde am Medikationsmanagement teilnimmt, kann unter Betreuungsrelevante
Daten das Aushändigen und Unterschreiben der Einwilligungserklärung zumMedi-
kationsmanagement vermerkt werden.
Mit Auswahl der Option Einwilligung zur Datenspeicherung ausgehändigt am werden die
Funktionen zum Ausdrucken der Einwilligungserklärung (Einwillig. drucken - F9), der Ein-
willigungserklärung zum Medikationsmanagement (Einwillig. - MM drucken - F10) und zum
Ausdrucken beider Einwilligungserklärungen (Alles drucken - F11) angeboten.

Wie bisher wird auf allen Seiten der Kunden-Kontaktverwaltung mit Drucken - F9 und der
Auswahl Einwilligungserklärung in der folgenden Druckauswahl die aktuell gültige Ein-
willigungserklärung ausgedruckt.

Sehen Sie sich am besten gleich in IXOS die umgestalteten Formulare direkt an.

4.2 Arztzuordnung beim Kundenkontakt optimiert
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Kundenkarte scannen
Neu/geändert:
Pflegen Sie die behandelnden Ärzte in die Kontaktdaten eines Kunden auf der Seite Medi-
kationsmanagement ein. In der Tabelle Ärzte werden die Arztdaten übernommen, die im
jeweiligen Arztkontakt hinterlegt sind.

Fügen Sie einen Arzt hinzu, indem Sie den Button oder die Funktion Arzt hinzufügen
- Strg+F3 wählen und den Arzt aus der Kontaktsuche auswählen. Dadurch werden diese in
die Tabelle übernommen.
Aktivieren Sie die Checkbox Hausarzt, wenn dieser Arzt der Hausarzt des Patienten ist.

Löschen Sie nicht mehr behandelnde Ärzte nach Markierung derselben und Auswahl des

Buttons oder der Funktion Arzt entfernen - Strg+F4 aus der Tabelle.
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4.3 Kundenkartennummern mit Vorsatz '$KU' werden erkannt
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Kundenkarte scannen
Neu/geändert:
Kundenkarten mit Nummern, welche mit dem Vorsatz '$KU' beginnen, werden nun beim
Scannen der Kundenkarte erkannt. So kann der Kunde ganz einfach erfasst werden.

4.4 Neue MSV3-Dienstanbieter hinzugekommen
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: MSV3-Anbieter einrichten
Neu/geändert:
Folgende Lieferanten bieten nun auch die Bestellung per MSV3 an und können in IXOS als
Lieferanten genutzt werden:

l 1 A Pharma GmbH

l HEXAL AG

l Sandoz Pharmaceuticals GmbH

l Zentiva Pharma GmbH

l TAD Pharma GmbH

l MSV3 pharmamall Klinikversorgungsapotheken

l MSV3 pharmamall Öffentliche Apotheken

l MSV3 pharmamall Versandapotheken
Wenn Sie bei diesen Lieferanten bestellen, dann können Sie in der Kontaktverwaltung auf
der Seite Sendeparameter die entsprechenden Zugangsdaten einrichten.
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5 Inventur
5.1 Permanente Inventurliste mit Ausweisung der reservierten Menge
Modul: Inventur
Anwendungsfall: Bestände abgleichen während der permanenten Inventur
Neu/geändert:
Wenn Sie die permanente Inventur im normalen Tagesgeschäft durchführen, dann sind nor-
malerweise immer einige Artikel zur Abholung im Abholerregal bereitgelegt. Diese fehlen
natürlich an ihrem eigentlichen Lagerort, an welchem Sie die Inventur durchführen.
Damit Sie über eventuelle Reservierungen zur Abholung informiert sind, werden nun die
reservierten Mengen eines Artikels in der Inventurliste zur permanenten Inventur mit auf-
gelistet.
Dafür wurde die Spalte Res.Mg gleich neben dem Bestand (wie bisher: Soll-Gesamtbestand)
eingeführt. So haben Sie gleich die Information zur Differenzmenge zur Hand und können
später gezielt im Abholerregal zählen.
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6 Auswertungen
6.1 Offene Vorablieferungen: Ausdruck mit tatsächlich offenen Vora-
blieferungen und Druckformulare konfigurierbar auf alphabetische Sortierung
Modul: Druckformulare, Auswertungen
Anwendungsfall: Druckformular 'Offene Vorablieferungen' konfigurieren und ausdrucken
Neu/geändert:
Wie bisher werden Vorablieferungen für die Belieferung von Ärzten und Heimen verwendet.
Am Ende des Monats/des Quartals wird die Liste der noch offenen Vorablieferung an diese
weitergeleitet, um so die noch fehlenden Rezepte einzufordern.
Standardmäßig wurden bisher in der Auswertung Offene Vorablieferungen die Vorabliefe-
rungspositionen nach Lieferdatum aufgelistet, mit Ausweisung der Gesamtmenge der erfass-
ten Vorablieferungen, so dass zu einem Artikel ggf. mehrere Positionen erscheinen. Dies
wurde nun dahingehend geändert, dass nur noch die tatsächlich offenen, nicht aufgelösten
Vorablieferung pro Vorablieferungsposition ausgewiesen werden.
Wenn Sie bzw. der Arzt oder das Heim eine alphabetische Sortierung der Liste nach Arti-
kelnamen wünschen, so können Sie das Druckformular Offene Vorablieferungen im Modul
Druckformulare nun entsprechend konfigurieren. Aktivieren Sie dazu nach Auswahl der
Funktion Details - F8 die Checkbox Gruppierung nach Artikel.

AlsWerte wird in der Übersicht angezeigt, dass die Liste gruppiert nach Artikel ist.
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Dadurch erfolgt die Sortierung auf der ausgedruckten Liste alphabetisch nach Artikelnamen
mit Anzeige der aufsummierten Mengen (aller Vorablieferungspositionen für einen Artikel)
und mit Ausweisung der tatsächlich offenen Vorablieferungen für diesen Artikel.
Im Ausdruck der alphabetischen Liste wurde die Datumsspalte leicht angepasst: Wenn ein
Artikel an verschiedenen Tagen vorab geliefert wurde, wird dies in der Datumsspalte durch
"<von> ... <bis>" visualisiert. <von> ist hierbei das älteste Datum im Betrachtungszeitraum,
an dem der Artikel vorab geliefert wurde, und <bis> das jüngste Datum.



IXOS - Version 2015.2

Kapitel 7. Seite 25

7 Übergreifender Verkauf für Filial- und Partnerapotheken
7.1 Übergreifenden Verkauf per Botendienst liefern lassen
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Übergreifenden Verkauf per Botendienst liefern lassen
Neu/geändert:
Einen übergreifenden Verkauf können Sie per Bote liefern lassen. Das heißt, der Kunde
erwirbt die bei Ihnen nicht (vollständig) vorrätige Ware in Ihrer Apotheke und lässt sie sich
aus der anderen Apotheke von einem Boten liefern.
Gehen Sie zunächst vor wie gewohnt:

1. Erfassen Sie den Artikel an der Kasse, wählen Sie bei Verfügbarkeit in einer F&P-
Apotheke die Funktion F&P-Anfrage - Strg+F11.

2. Im Anfragefenster können Sie nun auf Wunsch des Kunden die Belieferung per Bote
anfragen. Aktivieren Sie dafür im Bereich Anfrage die Checkbox Botenlieferung .

3. Daraufhin werden sofort die Lieferkonditionen abgefragt. Stimmen Sie diese mit dem
Kunden ab.

Hier können Sie im Feld Name den Kundennamen eingeben, welcher als Kun-
denname ins Anfragefenster übernommen wird, falls dieser vom Namen der Lie-
feradresse abweicht.
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4. Nehmen Sie ggf. Änderungen der Lieferkonditionen vor und bestätigen Sie mit OK -
F12.

Die Anforderung einer Botenlieferung wird mit dem Botenlieferungs-Icon
gekennzeichnet.

Besprechen Sie mit dem Kunden, ab wann die Lieferung bei ihm eintreffen soll.
Geben Sie diese Information im Anfragefenster auch als Kommentar an die belie-
fernde Apotheke, so dass diese die Information direkt im Anfragefenster sieht! So ver-
meiden Sie, dass der Kunde bei einer automatischen Tourzuordnung mit dem Modul
Botendienst ggf. nicht zu erreichen ist, wenn geliefert wird.
Die angefragte Apotheke kann auf Basis dieser Information ggf. eine spätere Botentour
einstellen, als initial vom System vorgeschlagen wird (bspw. 'nächste Botentour'),
sofern Sie das Modul Botendienst nutzen.

5. Mit Anfragen - F11 schicken Sie die Anfrage an die ausgewählte Apotheke.
6. In der angefragten Apotheke erscheint das Anfragefenster wie gewohnt an Kas-

senarbeitsplätzen (ohne offenen Verkauf).

7. Der Bearbeiter in der angefragten Apotheke nimmt die Anfrage zunächst zur Bear-
beitung an mit Anfrage bearbeiten - F12.
Er könnte nun die Botenlieferung ablehnen, indem er die Checkbox Botenlieferung

deaktiviert. Das Botenlieferungs-Icon würde sich in dem Fall verändern zu .
In unserem Beispiel wird die Botentour zunächst nicht abgelehnt, sondern bestätigt.
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8. Um in der angefragten Apotheke andere Lieferkonditionen wie bspw. eine andere
Botentour einzustellen, nutzen Sie auch hier die Funktion Lieferkonditionen - F5.
Nehmen Sie ggf. Änderungen vor wie bspw. eine spätere Botentour aufgrund des
Kommentars der anfragenden Apotheke und bestätigen Sie mit OK - F12.

9. Wenn Sie die Artikel abgeben möchten und der Lieferung per Bote zustimmen, wäh-
len Sie Bestätigen - F12.
Daraufhin werden je nach Druckeinstellung die Packliste für die Botenlieferung
(F&P) und ein Botenbon/Botenetikett gedruckt.
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Beispiel: Packliste für die Botenlieferung (F&P)
Wenn Sie das Modul Botendienst nutzen, wird die Tour mit der Kennzeichnung des

Verkaufs über eine F&P-Apotheke angezeigt und kann dort wie gewohnt gepackt
und geliefert werden.

Der Tooltip des Icons zeigt an, aus welcher Apotheke die Reservierung der Ware vor-
genommen wurde.
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10. In der anfragenden Apotheke sehen Sie die Antwort der anderen Apotheke. Es gibt
nun folgende Bearbeitungsvarianten:

l Übernehmen Sie die Bestätigung von der abgebenden Apotheke mit Über-
nehmen - F12 in den Verkaufsvorgang.
Informieren Sie den Kunden auch über die Botentour, mit welcher er beliefert
wird.

Im Verkaufsfenster weist der Tooltip zum übergreifenden Verkauf auch aus, dass
die Botenlieferung bestätigt wurde.

Schließen Sie den Verkauf wie gewohnt ab.

l Falls die Anfrage über die Abgabe der Artikel positiv beantwortet wurde, aber die

Belieferung per Bote abgelehnt wurde, wird der Bearbeitungsstatus als Teil-
bestätigt angezeigt. Das Botenlieferungs-Icon würde sich in dem Fall verändern

zu .

Mit Übernehmen der Teilbestätigung von der abgebenden Apotheke mit Über-

nehmen - F12 in den Verkaufsvorgang wird das Icon zur Teilbestätigung im
Verkaufsfenster angezeigt. Der Tooltip weist die Ablehnung der Botentour aus.
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Schließen Sie den Verkauf wie gewohnt ab und informieren Sie den Kunden über
die Ablehnung der Lieferungsanfrage per Bote.

l Falls sich nach Bestätigung der Anfrage durch die abgebende Apotheke her-
ausstellt, das Sie in der anfragenden Apotheke versehentlich einen falschen Kun-
den erfasst haben und diesen wechseln, so wird automatisch erneut die Auswahl

der Lieferkonditionen aufgeblendet. Sie werden mit einem Hinweis im unte-
ren Bereich des Fensters auf den Kundenwechsel aufmerksam gemacht.

Passen Sie die Lieferadresse durch Auswahl aus der Liste an und senden Sie
die Anfrage erneut mit Anfragen - F11!

In der abgebenden Apotheke wird der Kunde aktualisiert. Es erscheint jedoch ein

Hinweis, dass die Lieferkonditionen geändert wurden und dass Sie die ver-
alteten Belege vernichten sollen.
Mit dem Bestätigen dieser erneuten Anfrage werden neue Belege gedruckt, wel-
che die neue Kundenzuordnung widerspiegeln.
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l Falls der Auftrag in der abgebenden Apotheke bereits weiterbearbeitet wurde,
bspw. im Modul Botendienst gepackt wurde, und in der anfragenden Apotheke
nach einem Kundenwechsel oder nach einer Mengenänderung erneut angefragt
wird, dann kann der ursprüngliche Auftrag nicht mehr geändert werden. Deshalb
wird ein neuer Auftrag angelegt, für welchen Sie manuell die Liefer- und Packliste
ausdrucken müssen.
In dem Fall erscheint in der abgebenden Apotheke eine Hinweismeldung mit Auf-
forderung zur manuellen Stornierung des veralteten Auftrags.

Damit haben beide Apotheken einen übergreifenden Verkauf mit Lieferung der Ware per
Botendienst abgewickelt.
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In der Verkaufsverwaltung der verkaufenden Apotheke wird der Vorgang mit dem Kas-
senbon angezeigt; ein Abholschein ist nicht relevant, da es sich um eine Botenlieferung han-
delt.

7.2 Darstellung eines übergreifenden Verkaufs als Umlagerungsauftrag
Modul: Faktura, Artikelverwaltung, Warenlogistik
Anwendungsfall: Übergreifenden Verkauf nachvollziehen
Neu/geändert:
Ein übergreifender Verkauf wird behandelt wie ein Umlagerungsauftrag, den die ver-
kaufende Apotheke an die abgebende Apotheke stellt, jedoch ohne Bestandsänderung in
der verkaufenden Apotheke. Die Darstellung ist analog zu dem Umlagerungsaufträgen im
Rahmen des gemeinsamen Warenaustauschs sehr gut nachzuvollziehen:

1. Faktura
In der abgebenden Apotheke wird mit Verkaufsabschluss in der verkaufenden Apo-
theke automatisch ein Umlagerungsauftrag (Spalte U aktiviert) erstellt.
Dieser ist in der Auftragsübersicht der Faktura zu sehen. Bis zur Auflösung der Abho-
lung in der abgebenden Apotheke verbleibt dieser im Status In Lieferung. Mit Abho-
lungsauflösung wechselt der Auftrag in den Status Geliefert.
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Die Auftragsinformation (Infotext - Strg+F6) weist den Auftrag als einen Auf-
trag/Reservierung aus einem übergreifenden Verkauf mit Angabe der verkaufenden
Apotheke und ggf. des Kundennamens aus.

2. In der Artikelverwaltung der abgebenden Apotheke wird der Verkauf als Umlagerung
an die verkaufende Apotheke angezeigt.
Der Mitarbeiter, welcher die Anfrage zum übergreifenden Verkauf in der abgebenden
Apotheke bearbeitet hat, wird in der Spalte Mitarbeiter angezeigt.



IXOS - Version 2015.2

Kapitel 7. Seite 34

3. In derWarenlogistik der verkaufenden Apotheke wird bei Abholungsauflösung in der
abgebenden Apotheke eine Bestandsbuchung zu diesem Vorgang angelegt. Diese ist
im Reiter Lieferungen zu sehen.

Der Informationstext (Info - F6 oder Doppelklick auf das Icon) weist diese Lie-
ferung wiederum als einen Auftrag/Reservierung aus einem übergreifenden Verkauf
mit Angabe der verkaufenden Apotheke und ggf. des Kundennamens aus.

4. Um das Geld für die abgegebene Ware zu erhalten, erstellt die abgebende Apotheke
in der Faktura eine Rechnung aus dem Umlagerungsauftrag.
Dies wurde bereits an anderer Stelle beschrieben.

5. Nach Rechnungserstellung in der abgebenden Apotheke wird in der verkaufenden
Apotheke in derWarenlogistik die Lieferung wertgebucht.
Daraufhin wechselt der Vorgang in den Reiter Archiv.
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8 Sonstiges
8.1 Drucker und Kassenlade von zwei Arbeitsplätzen aus benutzen
Modul: alle
Anwendungsfall: Drucker und Kassenlade von zwei Arbeitsplätzen aus benutzen
Neu/geändert:
Nicht an jedem Arbeitsplatz ist ein Drucker und eine Kassenlade angeschlossen. Wenn Sie
jedoch Aufgaben erledigen, bei welchen gedruckt werden muss bzw. bei welchen Sie Bar-
geld einnehmen und Wechselgeld herausgeben müssen, benötigen Sie Zugriff auf diese
Geräte. Dies ist nun von zwei Arbeitsplätzen gleichzeitig möglich:
Einen Drucker, der an einem Arbeitsplatz angeschlossen ist, können Sie von zwei Arbeitsplät-
zen aus benutzen, um Bons und Rezepte zu bedrucken. Zusätzlich besteht die Möglichkeit,
auf die an diesen Drucker angeschlossene Kassenlade des Arbeitsplatzes zuzugreifen.
Dadurch können Sie diese Geräte optimal auslasten und sparen effektiv Ressourcen.

Drucker von zwei Arbeitsplätzen aus benutzen
Um den Drucker eines anderen Arbeitsplatzes zu benutzen, wählen Sie den Arbeitsplatz im
Konfigurationsparameter Bons/Rezepte drucken an aus der Liste aus. Sie finden ihn in den
Systemeinstellungen der Systempflege, Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz' auf der Seite Druck-
einstellungen.
Ein Druckauftrag dieses Arbeitsplatzes wird dann an den Drucker des konfigurierten Arbeits-
platzes geschickt und in dessen 'Druckerwarteschlange' eingefügt. Sollte der Druck nicht
möglich sein, wird eine Hinweismeldung eingeblendet.

Kassenlade von zwei Arbeitsplätzen aus benutzen
Wenn an einem Arbeitsplatz der Drucker eines anderen Arbeitsplatzes zum Ausdrucken von
Bons und zum Bedrucken von Rezepten genutzt wird, dann kann zusätzlich auch auf die Kas-
senlade dieses anderen Arbeitsplatzes zugegriffen werden. Die Kassenlade öffnet sich in die-
sem Fall gleichzeitig mit dem Start des Ausdrucks.
Wählen Sie dazu im Konfigurationsparameter Kassenlade dieser Kasse benutzen den
Arbeitsplatz aus, dessen Kassenlade Sie mit benutzen möchten.
Sie finden ihn in den Systemeinstellungen der Systempflege, Gültigkeitsbereich 'Arbeits-
platz' auf der Seite Druckeinstellungen.
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9 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
9.1 Die IXOS Service-Hotline: 08151 / 55 09 295
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer
08151 / 55 09 295. Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem
IXOS Desktop links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

9.2 Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support
Sie erhalten Hilfestellungen und Informationen, damit Ihr Anliegen schnellstmöglich geklärt
werden kann. Sie finden hier die Kontaktdaten der Hotline, Formulare für Supportanfragen,
Frequently Asked Questions, die IXOS-Onlinehilfe, Support-Dokumente, den Release-
Plan, Informationen zu Produktschulungen sowie ein Bestellformular für Ver-
brauchsmaterialien. Das Web-Portal des Online-Supports können Sie direkt in
IXOS jederzeit über das Icon in der Titelleiste von Hauptfenstern, sowie im Menü Büro
über den Eintrag Online-Support erreichen.

9.3 Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Alt + F1 - Onlinehilfe' wählen
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter bear-
beitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw.
rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Alt + F1 - Hilfe.
Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten Fäl-
len sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie gerade
verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen Ver-
sion informieren. Rufen Sie zunächst mit Alt + F1 - Hilfe die Onlinehilfe auf.
Klicken Sie dann im Inhaltsverzeichnis links auf das Buch Das ist neu.

Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.

Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.
l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.

l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und
können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.
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